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ÜBERSICHT ZUR VERORDNUNGSFÄHIGKEIT VON VERBANDMITTELN UND 
SONSTIGEN PRODUKTEN ZUR WUNDBEHANDLUNG 

 

 
 

 

 

 
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an den Fachbereich Arzneimittel/Impfstoffe unter: 

   0351 8290-70410                       ✉ arzneimittel@kvsachsen.de 

AM-Richtlinie Anlage Va 

Verbandmittel und 
sonstige Produkte zur 

Wundbehandlung

Teil 1

Klassisches/eineindeutiges 
Verbandmittel

Hauptwirkung: Bedecken, 
Aufsaugen, Stabilisieren, 
Immobilisieren

ohne ergänzende 
Eigenschaften

direkt zu Lasten der GKV 
verordnungsfähig

Teil 2

Verbandmittel mit 
ergänzenden Eigenschaften

Hauptwirkung: Bedecken, 
Aufsaugen, Stabilisieren, 
Immobilisieren

mit ergänzenden 
Eigenschaften wie:  
feuchthaltend, antiadhäsiv, 
geruchsbindend, 
Wundexsudatbindend/ 
antimikrobiell, reinigend

direkt zu Lasten der GKV 
verordnungsfähig

Teil 3

sonstige Produkte zur 
Wundbehandlung

Hauptwirkung:
Über die Verbandmittel-
Eigenschaften hinaus-
gehende therapeutische 
Wirkung. Aktiver Einfluss 
auf physiologische und 
pathophysiologische 
Abläufe der Wundheilung 
durch pharmakologische, 
immunologische oder 
metabolische Wirkungen.

nach Ablauf der 
Übergangsfrist (bis 
02.12.2025) nur noch zu 
Lasten der GKV 
verordnungsfähig, wenn in 
Anlage V AM-RL 
namentlich genannt


